
 
 
 
 

Nr. 26 22.09. – 07.10.2007  
 

  25. und 26. Sonntag im Jahreskreis ( Lesejahr C ) 
 

Schwestern und Brüder! 
 

- Das ist das Selbstverständnis des neuheidnischen Menschen in Deutschland: Er 
fühlt sich frei, nur sich verpflichtet, nur dem einen Ziele zuzustreben: zu sich selbst 
zu kommen – er glaubt sich in seinem Sein, in all seinen Lebensäußerungen und 
Beziehungen unzerstörbar heilig, makellos, unantastbar. Als Gott geht dieser 
Mensch über die Erde. Was er tut, ist rein, was er denkt ist Offenbarung, was er 
fühlt ist Religion. 
- Es gibt auch die religiöse Ausgabe des Bürgers: eine Welt, die aller Unruhe ab-
hold war. Nur nichts, was die Dinge in Erregung, Bewegung brachte! Eine Welt, 
die keine Ahnung mehr hatte, dass Religion das immer Unruhig-Strömende zum 
Herrgott hin bedeutet. 
- Wir sind Missionsland geworden. … Missionsland darf man nur betreten mit ei-
nem echten Missionswillen, an den anderen Menschen auf allen Wegen sich heran-
zupirschen und ihn zu gewinnen für Gott, den Herrn. 
- Unsere Problematik erwächst oft rein aus der innerkirchlichen Situation und nicht 
aus dem drängenden missionarischen Dialog mit dieser Zeit. 
- Die Ämter der Kirche sind innerlich vom Geist geführt und verbürgt. Aber die 
Amtsstuben! Und die verbeamteten Repräsentanten. Und diese unerschütterlich-
sicheren „Gläubigen“! Sie glauben an alles, an jede Zeremonie und jeden Brauch, 
nur nicht an den lebendigen Gott. 
- Die Kirchen scheinen sich hier durch die Art ihrer historisch gewordenen Da-
seinsweise selbst im Wege zustehen. Ich glaube, überall da, wo wir uns nicht frei-
willig um des Lebens willen von der (gewohnten) Lebensweise trennen, wird die 
geschehende Geschichte uns als richtender und zerstörender Blitz treffen. 
 

Das sind nur einige Zitate von dem Jesuiten Alfred Delp, an dem am 2. Feb. 1944 
das Todesurteil vollstreckt wurde. In diesem Jahr wäre er 100 Jahre alt geworden. 
Es ist bemerkenswert, wie prophetisch er vor und im 2. Weltkrieg die Situation ana-
lysierte. Müsste es aber nicht erschrecken, dass seine unbequemen Worte verdrängt 
wurden, die beschriebenen Befürchtungen jedoch umso dramatischer zu spüren 
sind? Welche Wahrheiten möchten wir (immer noch) nicht wahr haben? 
Allen gesegnete, besinnliche Herbsttage! 



Gottesdienstordnung 
normal = St. Engelbert  kursiv = St. Michael 
 

25. Sonntag im Jahreskreis 
 

Sa. 22.09.  16.00 Uhr Beichtgelegenheit 
  16.30 Uhr Rosenkranzgebet 

17.00 Uhr VAM  
 

So. 23.09. 09.00 Uhr Hl. Messe 
  11.00 Uhr Hl. Messe 
 

• Die Kollekten sind für die Aufgaben der CARITAS bestimmt 
 
Mo. 24.09. 08.30 Uhr Hl.Messe 
  19.00 Uhr Rosenkranzgebet 
 

Di. 25.09. 08.00 Uhr Hl. Messe 
  09.00 Uhr Hl. Messe  
 

Mi. 26.09. 08.30 Uhr Hl .Messe 
  19.00 Uhr Abendmesse 
 

Do. 27.09. 08.00 Uhr Hl. Messe; anschl. Rosenkranzgebet 
08.30 Uhr Hl. Messe 

 

Fr. 28.09. 08.30 Uhr Hl.Messe 
  18.30 Uhr stille Anbetung 

19.00 Uhr Abendmesse 
 
26. Sonntag im Jahreskreis 
 

Sa. 29.09.  16.00 Uhr Beichtgelegenheit 
  16.30 Uhr Rosenkranzgebet 

17.00 Uhr VAM  
 

So. 30.09. 09.00 Uhr Hl. Messe 
  11.00 Uhr Hl. Messe  mit Taufe 
 
Mo. 01.10. 08.30 Uhr Hl.Messe 
  16.30 Uhr Hl. Messe im Rosalie Adler Zentrum 
  19.00 Uhr Rosenkranzgebet 
 

Di. 02.10. 08.00 Uhr Hl. Messe 
  15.00 Uhr Hl. Messe; anschl. Treffpunkt kfd  
 
 
 



Mi. 03.10. 08.30 Uhr Hl .Messe 
  19.00 Uhr Abendmesse 
 

Do. 04.10. 08.00 Uhr Hl. Messe; anschl. Rosenkranzgebet 
08.30 Uhr Hl. Messe 

 

Fr. 05.10.  Herz-Jesu-Freitag 
  08.30 Uhr Hl.Messe 
  18.30 Uhr stille Anbetung 

19.00 Uhr Abendmesse 
• Die Kollekten sind für die Priesterausbildung bestimmt 

 
27. Sonntag im Jahreskreis 
 

Sa. 06.10.  16.00 Uhr Beichtgelegenheit 
  16.30 Uhr Rosenkranzgebet 

17.00 Uhr VAM  
 

So. 07.10. 09.00 Uhr Hl. Messe 
  11.00 Uhr Hl. Messe 
 

• Wenn nicht anders vermerkt, ist die Kollekte für die Aufgaben der Pfarrgemeinden be-
stimmt 

 
 
Vorankündigungen 
 

In dem gerade begonnenen Nähkurs der kath. Familienbildungsstätte 
sind noch Plätze frei! 
Der Kurs ist montags von 15.00 – 17.15 Uhr im Pfarrheim, Gaußstrasse. 
Anmeldung und Info:  0234/ 9730437 oder 9895011 
 
Mo. 08.10.: KAB Linden/St. Engelbert, Besichtigung der Polizeiwache Linden. 
Treffpunkt ist um 15.45 Uhr vor der Liebfrauenkirche in Bochum-Linden 
 

Di. 09.10.: 19.30 Uhr Treffen der Kolpingfrauen mit einem Vortrag zur „Transsibirischen  
Eisenbahn“ im Pfarrheim St. Michael 
 

Di. 09.10.: 15.00 Uhr Hl. Messe mit Krankensalbung, anschließend Möglichkeit 
zum gemütlichen Treffen im Pfarrheim. Nähere Auskünfte erhalten Sie bei den 
Helferinnen der kfd 
 
Redaktionsschluss für den „großen Pfarrbrief“ 7. 10. 2007 
Bitte übergeben sie uns Ihre Beiträge per Email oder falls nicht  
möglich anderweitig an das Pfarrbüro. 
 



Termine und Veranstaltungen 
Do. 27.09.: 18.00 Uhr Herzliche Einladung an alle Caritassammlerinnen und –
sammler, sowie alle an der Caritas-Arbeit Interessierten beider Gemeinden zu einer 
Zusammenkunft im Pfarrheim, Gaußstrasse 

• 18.30 Uhr Treffen mit Schwester Dagmara 
 

Di. 02.10.: 15.00 Uhr Frauenmesse, anschl. Treffpunkt kfd im Pfarrheim, Gäste sind herzlich 
willkommen 
 

Do. 04.10.: 15.00 Uhr Seniorentreff im Pfarrheim St. Michael 
 

So. 07.10.: 10.00 Uhr Monatsversammlung der KAB bei Heinrichsbauer 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Aus unseren Gemeinden sind verstorben: 
 

+ Frau Johanna Elisabeth Möller, Dr.-C.-Otto Str. 168 
+ Frau Helene Hack, Karl Wagner Str. 103 
Der Herr schenke ihnen das Ewige Leben. 
 

er Ost-West Arbeitskreis e.V. bD ittet uns wieder um Mithilfe bei der  

sche, 

r.) 

0 – 19.00 Uhr 

 
 Das Pfarrbüro ist vom 08.-12. Oktober 2007 wegen Urlaub geschlossen

Hilfsaktion für St. Petersburg-Ungarn-Kasachstan-Moldavien: 
Gesammelt werden Kleidung für Kinder u.  Erwachsene, Bett- u. Tischwä
Schuhe, Babysachen, Spielsachen, Fahrräder, Gehhilfen u. Krankenstühle. 
Abgabe im Kolpinghaus Bochum, Maximilian-Kolbestr. (Einfahrt Schmidtst

 19. September – 13. Oktober 2007 
 mittwochs 9.30 -12.30 Uhr und 17.0
 samstags 9.30 – 12.30 Uhr 

. 
Pfarrbüro: Kassenbergerstr. 94 
Öffnungszeiten: Mo, Di u. Fr 09.00 – 12:00 Uhr, Do 15:00 – 17:00 Uhr 
  mittwochs geschlossen 

: 0234-492321       : 0234-5169307 
Email:   St.Engelbert.Bochum-Oberdahlhausen@bistum-essen.de
www.st-engelbert-bochum.de oder: www.st-michael-bochum.de 
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